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Berlins Innensenator: Staat war 2015 teilweise handlungsunfähig

Berlin, 02.03.2019, 00:50 Uhr

GDN - Berlins Innensenator Andreas Geisel (SPD) hat die Zustände bei der Ankunft mehrerer Hunderttausend Flüchtlinge 2015 in
Deutschland kritisiert. "Ja, wir hatten 2015 Phasen der Handlungsunfähigkeit des Staates, vor allem bei Identitätsfeststellungen. Das
ist ein großes Problem, daran haben wir die letzten Jahre hart gearbeitet. Wir haben technisch und personell aufgerüstet. Das passiert
uns nicht wieder", sagte Geisel der "Welt". 

Nordrhein-Westfalens Innenminister Herbert Reul (CDU) sagte derselben Zeitung, dass ein Datenaustausch weiterhin schwierig sei.
"Heute fehlen uns teils noch die Instrumente für den Datenabgleich, das ist ein Problem", so Reul.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-120903/berlins-innensenator-staat-war-2015-teilweise-handlungsunfaehig.html
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